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Kalenderblätter

Vor 750 Jahren ...
Am 22. April 1275 gestattet der Mainzer Erzbischof Werner von 
Eppstein der Äbtissin und dem Konvent des erst acht Jahre zuvor 

gegründeten Zisterzien-
ser-Nonnenklosters die 
Verlegung nach Stadtilm 
wegen der für die Le-
benshaltung günstigeren 
Lage. Das Kloster besteht 
dort bis zur Reformation. 
Diese Maßnahme ist die 
Folge eines permanenten 
Konfliktes um die Vor-
macht an der Saalfelder 
Johanniskirche zwischen 

den Franziskanern und den Zisterzienserinnen, wobei die Bettel-
mönche das Recht besitzen, die Kirche für ihre Predigt zu benut-
zen, während das Patronat und die Einkünfte der Pfarrei in den 
Händen der Zisterzienserinnen liegt.

Vor 655 Jahren …
Am 17. März 1370 werden in einer vom Stadtrat bestätigten 
Zinsverschreibung die Fleischbän-
ke an den „Schrotliden“ erwähnt. 
Diese Nachricht setzt voraus, dass 
die Häuserreihe der Lieden zwi-
schen Markt und Kirchplatz bereits 
besteht. Die Fleischbänke besitzen 
einer weiteren Nachricht aus dem 
Jahre 1381 zufolge einen nicht näher 
bezeichneten Überbau, für den die 
neun Fleischer, denen die Bänke zur 
Nutzung überlassen sind, eine jährli-
che Abgabe von vier Pfund Wachs zu 
einer frommen Spende an die Pfarrei 
St. Johannis zahlen.

Vor 500 Jahren ...
Am 24. April 1525 versammelt sich 
in der Vorstadt Breite Gasse vor 
dem Blankenburger Tor eine Anzahl 
Bürger zusammen mit Bergleuten, um über einen Sturm auf das 
Benediktinerkloster zu beraten. Vier Tage später dringen tatsäch-
lich zahlreiche Aufrührer in das Kloster ein. Gleichzeitig besetzen 
der Stadtrat und der kurfürstliche Amtsschösser die Abtei und 
bewahren sie vor größerer Zerstörung. Abt Georg von Thüna ist 

zusammen mit seinem 
Konvent noch kurz 
zuvor unter Mitnah-
me von Geld, Wertge-
genständen und allen 
Kleinodien geflohen.

Vor 165 Jahren …
Am 1. März 1860 geht 
die erste dauerhafte 
Straßenbeleuchtung in 

Saalfeld in Betrieb, nachdem ein früherer Versuch 1805 nach kurzer 
Zeit gescheitert war. Insgesamt neunzehn Laternen werden auf der 
Grundlage des aus Steinkohle gewonnenen Mineralöls Photogen 
betrieben. Ein vom Magistrat angestellter Laternenwächter über-
nimmt ihre Betreuung. Die Einrichtung der Beleuchtung geht unter 
anderem auf eine Stiftung von 1000 Gulden des Kaufmanns Paul 
Herold zurück; sie wird 1873 auf Gasbetrieb umgestellt.

Vor 135 Jahren …
Am 22. März 1890 gibt der gelernte Buchdrucker Arthur Hofmann 
während einer Versammlung im „Preußischen Hof“ in Saalfeld die 
Gründung der sozialdemokratischen Zeitung „Saalfelder Volks-
blatt“ bekannt. Die Zeitung, deren erste Nummer am 2. April 
1890 erscheint, wird zunächst 
in Hofmanns Druckerei in Ru-
dolstadt hergestellt. Am 27. Sep-
tember 1890 wechselt er dann 
nach Saalfeld und bezieht 1896 
mit Druckerei und Verlag einen 
Neubau in der Rosmaringas-
se. Das „Volksblatt“ erscheint 
ab 1. März 1892 täglich außer 
sonntags und entwickelt sich zu 
einem weit verbreiteten sozial-
demokratischen Presseorgan in 
Südostthüringen. Druckerei und 
Verlag gehen am 1. Mai 1931 
durch Kauf in den Besitz der 
SPD über. Am 6. März 1933 wird 
die Zeitung schließlich von den 
Nationalsozialisten verboten, 
Verlag und Druckerei beschlagnahmt und enteignet.

Vor 115 Jahren …
Am 5. April 1910 wird die „Saale-Elektrizitätswerk GmbH” gegrün-
det und damit die Voraussetzung zur Versorgung von Saalfeld und 
Rudolstadt mit Elektroenergie geschaffen. Das Werk, an dem die 

Erstürmung des Benediktinerklosters 1525 auf einem Saalfelder Notgeld-
schein, 1921. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Frühere Nikolaikirche, um 1275 Kirche des Zisterzienserinnen-
Klosters, Ansicht 2012. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

„Volksblatt“ vom 31.08.1921. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Johanniskirche und alte Lieden. Zeichnung von 
Sixtus Thon, 1841. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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beiden Städte sowie 
die „Aktiengesell-
schaft für Elektrizi-
tätsanlagen Berlin“ 
(eine Tochtergesell-
schaft des Siemens-
Konzerns) beteiligt 
sind, besteht aus zwei 
Teilen, nämlich einer 
in der Bahnhofstraße 
errichteten Dampf-

kraftanlage, in der zunächst eine Maschine mit einer Leistung von 
650 PS aufgestellt wird (Inbetriebnahme am 20. Juni 1911), und 
einer Wasserkraftanlage an der Saale bei Unterpreilipp mit einer 
Maximalleistung von 800 PS (Inbetriebnahme im November 1910). 
Bereits 1912 folgt die Erweiterung um zwei Dampfturbinen mit je 
1500 PS Leistung, so dass die Energieabgabe auf etwa 80 Ortschaf-
ten in der Umgebung ausgedehnt werden kann.

Vor 100 Jahren …
Am 8. April 1925 stirbt Ferdinand Liskow, der Gründer des Sana-
toriums Sommerstein, in Saalfeld. 
Geboren am 25. Oktober 1853 
in Zimdarse/Pommern, eröffnet 
Liskow 1888 oberhalb von Garns-
dorf im Flurteil Sommerstein ein 
Sanatorium zur Behandlung von 
Magen-, Darm- und Leberkrank-
heiten. Ihm zu Ehren enthüllen am 
8. Juli 1928 Kurgäste im Park des 
Sommerstein eine Gedenktafel mit 
seinem Porträt und der Aufschrift: 
Dem Begründer des Sanatoriums 
Sommerstein FERDINAND LISKOW 
*25. Okt. 1853 +8. April 1925. Die 
dankbaren Kurgäste.

Vor 80 Jahren …
Am 9. April 1945, ab 10 Uhr, bombardieren insgesamt 178 Flug-
zeuge der 9. US-Luftflotte Saalfeld. Die Angriffe erfolgen in 6er-
Gruppen und dauern mit Unterbrechungen bis fast 19 Uhr. Insge-
samt werden rund 1.300 Bomben abgeworfen. Der Bahnhof und 
die angrenzenden Straßenzüge, zahlreiche Wohnhäuser und In-
dustriebetriebe werden völlig zerstört. Das am Bahnhof gelegene 
Hotel „Bahnhirsch“, das als Wehrmachtsverpflegungsstelle dient, 
erhält gegen 14:30 Uhr einen Volltreffer. Durch fehlgeleitete Bom-
ben entstehen schwere Schäden am linken Saaleufer im Bereich 
des Saaltores, in der unteren Saalstraße, am Hügel, am Grünhain 

Gedenkstein für Ferdinand Liskow am Sommer-
stein, um 1928. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Elektrizitätswerk in der Bahnhofstraße. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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Besuch vom Bischof

Nach großem Umbau wurde das Franziskanerkloster 
vor 510 Jahren neu geweiht

Die Geschichte des Saalfelder Franziskanerklosters reicht bis ins 
13. Jahrhundert zurück. Zu dieser Zeit kamen die ersten Anhän-
ger des Franziskus von Assisi (1181/82-1226) nach Thüringen und 
errichteten hier Niederlassungen. Bereits 1224 trafen aus Mainz 
kommende Mönche in Erfurt ein, wo ab 1232 das älteste ihrer 
Klöster auf thüringischem Boden entstand.

Das Saalfelder Kloster war eine Stiftung der Grafen von Schwarz-
burg und Orlamünde. Es dürfte um 1250 gegründet worden sein. 
Heute stellt es die am umfänglichsten erhaltene Klosteranlage des 
Ordens in Mitteldeutschland dar. Von den anderen franziskani-
schen Gründungen in Thüringen existieren in Mühlhausen, Weida, 
Arnstadt und Erfurt (hier Ruine) nur noch die Kirchen, in Arnstadt 
zumindest ein Klausurflügel. Das Eisenacher Kloster hingegen ist 
nur noch archäologisch fassbar, die Anlagen in Altenburg, Nord-
hausen, Meiningen und Coburg sind gänzlich verloren. Umso be-
deutender ist die in Saalfeld überlieferte Bausubstanz, die neben 
der Kirche selbst den größten Teil der Klausurgebäude umfasst.

Diese erhaltenen Klausurgebäude entstanden in einer weitrei-
chenden Umbaumaßnahme des späten 15. und frühen 16. Jahrhun-
derts, mit der sich das Erscheinungsbild des Saalfelder Klosters 
tiefgreifend veränderte. Die Gründe für diesen Neu- und Umbau 
sind nicht überliefert, doch bedurften die ursprünglichen Gebäu-
de aus dem 13. Jahrhundert wahrscheinlich dringend einer Moder-
nisierung. Maßgeblichen Anteil am Zustandekommen der Bauvor-
haben dürften Zuwendungen durch Katharina von Brandenstein, 
Witwe Herzog Wilhelms III. von Sachsen, besessen haben. Ka-
tharina war von 1482 bis zu ihrem Tode 1492 in Saalfeld ansäs-
sig und bewohnte vermutlich ein herrschaftliches Haus innerhalb 
der Klosterfreiheit. Bereits 1484 vermachte sie den Franziskanern 
100 rheinische Gulden für eine Umgestaltung ihres Dormitoriums 
(Schlafsaal). Dies war der „Startschuss“ für ein Bauprojekt großen 
Ausmaßes.

Grundlegend erneuert wurden in der Folgezeit alle vier Klausur-
flügel; weitgehend unverändert blieb allein die alte Klosterkirche. 
Datum und Zweck der genannten Zuwendung durch Katharina 
von Brandenstein legen einen Beginn der Maßnahmen um 1484 
mit dem Umbau des Dormitoriums im Obergeschoss des Ostflü-
gels nahe. Der bisherige, offene Schlafsaal der Mönche wurde da-
bei durch Fachwerkeinbauten auf beiden Längsseiten in mindes-
tens zweiundzwanzig Zellen unterteilt.

Stadtgeschichte
sowie in der Oberen Straße, die noch „Adolf-Hitler-Straße“ heißt. 
Offiziell verlieren bei diesem Angriff 208 Menschen ihr Leben; die 
Dunkelziffer dürfte jedoch weit höher liegen.

Vor 75 Jahren …
Am 16. März 1950 stirbt der Naturkund-
ler und Forschungsreisende Emil Weiske 
in Saalfeld. Als Sohn eines Landwirts am 
19. Mai 1867 in Dolsenhain bei Borna ge-
boren, unternimmt er 1890 bis 1900 meh-
rere Reisen nach Kalifornien, Hawaii, den 
Fidschi-Inseln, Neuseeland, Queensland 
und Neuguinea, 1908 nach Sibirien und 
1911 nach Brasilien und Argentinien, auf 
denen er vorwiegend zoologische Ob-
jekte für wissenschaftliche Institute und 
Museen in Deutschland, Österreich und 
England sammelt. Das von ihm 1903 in Weida gegründete private 
Wandermuseum eröffnet er, nachdem er seinen Wohnsitz nach 
Saalfeld verlegt hat, als „Naturkundliche Sammlung” in der Son-
neberger Straße 44 neu. Die Sammlung wird 1979 schließlich vom 
Saalfelder Museum übernommen.

Vor 35 Jahren …
Am 18. März 1990 finden die ersten demokratisch durchgeführten 
Wahlen zur Volkskammer der DDR statt. Im Kreis Saalfeld werden 
folgende Ergebnisse bekanntgegeben:
Christlich-Demokratische Union (CDU)  51,10 %
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)  16,11 %
Partei des Demokratischen Sozialismus (PDS)  12,82 %
Deutsche Soziale Union (DSU)   6,78 %
Demokratischer Aufbruch (DA)   0,94 %
Bund freier Demokraten - Die Liberalen  4,83 %
Neues Forum     2,42 %
Grüne Partei     2,21 %
National-Demokratische Partei Deutschlands (NDPD) 0,34 %
Kommunistische Partei Deutschlands (KPD)  0,08 %

Dr. Dirk Henning 
Stadtmuseum/Stadtarchiv

Emil Weiske, um 1910. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Wahlen zur Volkskammer, 18.03.1990. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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Ab 1. April
ist wieder
Feenzeit!

täglich geöffnet
www.feengrotten.de

Fast gleichzeitig scheint die Umgestaltung des Erdgeschosses des 
Ostflügels, teilweise unter Verwendung älterer Mauerzüge, be-
gonnen zu haben, wobei man den Neubau abweichend von der 
Ausrichtung des Vorgängerbaus aus dem rechten Winkel zum Kir-
chenschiff rückte. 

Wie die Bauforschung gezeigt hat, wurde das Erdgeschoss von 
Nord nach Süd in drei zeitlich aufeinander folgenden Abschnitten 
erneuert, wobei der erste Abschnitt zeitgleich mit dem Umbau 
des Dormitoriums anzusetzen ist. Hier entstanden zwei Funkti-
onsräume, darunter ein Speisesaal für die Brüder mit Fußboden-
heizung (Winterrefektorium). Nach Fertigstellung dieses Berei-
ches folgte der zweite Bauabschnitt in der Mitte des Ostflügels. 
Hier erstreckten sich die Arbeiten bis ins Jahr 1489. Es entstanden 
zwei weitere Funktionsräume: ein Durchgangskorridor sowie eine 
neue Küche.

Im dritten Bauabschnitt des Ostflügels folgten schließlich der Ka-
pitelsaal des Klosters sowie der östliche Kreuzgang. Ihre Errich-
tung ist demnach in die Jahre nach 1489 zu datieren. 

Gleichzeitig oder sogar noch vor dem letzten Bauabschnitt wurde 
die angrenzende, aus dem 13. Jahrhundert stammende Sakristei 
um ein Obergeschoss aufgestockt. Eine dort erhaltene Wandin-
schrift nennt das Jahr 1497, wohl das Datum der Fertigstellung, 
und zeigt ein Meisterwappen mit dem Namen „Hains Doering“, 
wohl der Baumeister. Diese exakten Informationen sind einzigar-
tig in der Baugeschichte des gesamten Franziskanerklosters. Der 
Raum diente anschließend zur Aufnahme der Klosterbibliothek.

Mit Fertigstellung des Kreuzgangs endete der Umbau des Ostflü-
gels. Bereits in seiner letzten Phase oder unmittelbar darauf be-
gannen die Arbeiten im Westteil der Klausurgebäude. Auch der 

Kapitelsaal im Saalfelder Franziskanerkloster, errichtet nach 1489. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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südliche Kreuzgang wurde nach Ergebnissen der Bauforschung 
erst nach Errichtung seines östlichen Pendants begonnen. Der 
Umbau des Nordflügels schließlich kam zuletzt; er war noch in 
vollem Gange, als sich ab 1524 die Auflösung des Konvents im 
Zuge der Reformationsereignisse abzeichnete.

Der zweigeschossige Westflügel mit steilem ziegelgedecktem Sat-
teldach entstand wohl um 1500. Sein gesamtes Untergeschoss von 
knapp 100 m² Fläche wurde als Halle konzipiert, überspannt von 
einem feingliedrigen Rautengewölbe mit achteinhalb Jochen.

Gleichfalls zweigeschossig erhob sich der einstige Südflügel der 
Klausurgebäude. Er entstand erst nach Fertigstellung des Ostflü-
gels, vielleicht aber noch vor der Neuweihe von 1515. Als einziger 
der vier Flügel ist er heute nicht mehr vorhanden; vermutlich er-
folgte sein Abbruch um 1817/19 im Zuge der Nutzung des ehema-
ligen Klosters als städtisches Malzhaus. Ursprünglich war er mit 
einer Länge von rund 19 Metern und einer Breite von 3,6 Metern 
unmittelbar der Nordwand des Kirchenschiffs vorgelagert, haupt-
sächlich im Bereich der Laienkirche. Sein Erscheinungsbild ist auf-
grund noch vorhandener Bauspuren gut rekonstruierbar.

Mit dem Ausbau des nördlichen Klausurflügels scheint zuletzt be-
gonnen worden zu sein. Er erfolgte unter Einbeziehung größerer 
Teile des mittelalterlichen Vorgängerbaus, jedoch auf deutlich er-
weitertem Grundriss. So wurde dem Flügel des 13. Jahrhunderts 
hofseitig ein neuer Kreuzgang vorgelegt. Durch den mehr als 20 m 
langen und 3,3 m breiten Gang vergrößerte sich die Grundfläche 
um nahezu ein Drittel. Die ursprüngliche Hofmauer des 13. Jahr-
hunderts war nun eine Innenwand; Fenster- und Türöffnungen, 
für die keine Verwendung mehr bestand, wurden vermauert.

Auch der Nordflügel war zweigeschossig angelegt. Sein Erdge-

schoss umfasste neben dem Kreuzgang zwei unterschiedlich große 
Funktionsräume, von denen der östliche als Sommerrefektorium 
diente. Das Obergeschoss war in drei Räume unterteilt, die von 
Ost nach West größer wurden. Davor verlief ein Verbindungsgang 
mit Fenstern zum Innenhof, aufgesetzt auf den Kreuzgang im Erd-
geschoss und zugänglich vom Dormitorium sowie vom Westflügel 
aus. Die bisherige Hofwand des 13. Jahrhunderts wurde auch hier 
zu einer Innenwand. Einer der drei Räume könnte Versammlungs-
raum einer dem Kloster verbundenen geistlichen oder weltlichen 
Bruderschaft gewesen sein; vielleicht dienten die anderen beiden 
zur Unterbringung von Novizen oder Studierenden.

Der letzte Bauabschnitt bei der Umgestaltung des Nordflügels 
scheint die Einwölbung des Kreuzganges gewesen zu sein. In sei-
nem östlichen Teil wurden zwei Gewölbejoche fertiggestellt; dann 
kamen die Arbeiten aufgrund der Reformationsereignisse zum Er-
liegen und der Gang verblieb im Zustand eines Provisoriums. Die-
ser Baustopp ist folglich in die Zeit nach 1524 zu datieren.

Die Klosterkirche selbst erfuhr im Rahmen der großen Umbau-
maßnahme nur marginale, dafür aber repräsentative Veränderun-
gen. So wurde im Langhaus eine Empore eingezogen, die an der 
Nord- und Westwand nachgewiesen werden kann. Unmittelbar 
westlich des Lettners wurde zudem eine Predigtkanzel eingebaut.

Darüber hinaus wurde die Kirche um zwei Kapellenbauten erwei-
tert, nämlich um die 1515 an der Südfassade des Nebenschiffes 
erbaute Dreikönigskapelle der Familie von Thüna sowie die 1513 
in der alten Sakristei an der nördlichen Chorwand eingerichtete 
Grablege der Familie von Könitz, die Allerheiligenkapelle genannt 
wurde.

Offizieller Abschluss der gesamten Umbaumaßnahme war schließ-
lich die Neuweihe von Kirche und Teilen der Klausur am 12. März 
1515 durch Dr. Paulus Huthenne, Rektor der Erfurter Universität 
und Titularbischof von Askalon als Vertreter des Mainzer Erzbi-
schofs. Die Tatsache, dass ein solcher Akt angemessen erschien, 
belegt die tiefgreifenden Veränderungen, die das Saalfelder Fran-
ziskanerkloster durch die Bauarbeiten erfahren hatte.

Schließlich erhielt die Ostfassade der Kirche noch 1521 ihren aus 
Blendarkaden bestehenden Ziergiebel mit Wandmalereien, unter 
denen sich ein weithin sichtbares Marienbild befand. Gerade ein-
mal drei Jahre später beschloss der Saalfelder Rat, die katholische 
Messe in der Stadtpfarrkirche St. Johannis abzuschaffen: Die Re-
formation hatte die Stadt erreicht.

Dr. Dirk Henning 
Stadtmuseum/Stadtarchiv

Westkreuzgang im Saalfelder Franziskanerkloster, errichtet um 1500. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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Veranstaltungsübersicht

Sa, 01.03. -  Gottesdienst am Sonntag
Mi, 31.12.25 ab 9:30 Uhr | Johanneskirche Saalfeld,
  Gertrudiskirche Graba und Marienkirche Gorndorf

  Erlebnisausstellung im Gärtnerhaus
  Highlight: Virtueller 360-Grad-Rundgang durch die Villa
  täglich 10 - 16:30 Uhr | Gärtnerhaus im Bergfried-Park

  Erlebnisausstellung im Blankenburger Tor
  Von Zünften, Handwerkern und Gastlichkeit
  täglich 9 - 18 Uhr | Blankenburger Tor

  Erlebnisausstellung im Darrtor
  Von Schurken, Henkern und Scharfrichtern
  täglich 9 - 18 Uhr | Darrtor

  Erlebnisausstellung im Oberen Tor
  Von Kaufleuten und Torwächtern um 1600
  täglich 9 - 18 Uhr | Oberes Tor

  Erlebnisausstellung im Saaltor
  Von Kräuterfrauen, Apothekern und Heilern im 17. Jhd.
  täglich 9 - 18 Uhr | Saaltor

  Saalfelder Grottoneum
  Faszination Bergbau - Anfassen, Staunen, Mitmachen
  täglich 11 - 16:30 Uhr | Saalfelder Feengrotten
  
  Führung Schaubergwerk Feengrotten*
  Thüringens Wunder tief im Berg
  klassische Führungen 
  Familienführungen (ab 4 Jahre)
  Täglich 11 – 16:30 Uhr | Saalfelder Feengrotten

  Inhalation im Naturheilstollen für Erwachsene*
  Durchatmen in den Saalfelder Feengrotten
  Di - So 10 - 12 Uhr | 13:30 - 15:30 Uhr und Di - So 11 - 12 
  Uhr | 13:30 - 14:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Kinderstunde im Naturheilstollen*
  Für Babys und Kinder bis 12 Jahre
  Di - So 16 - 17 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Abend-Inhalation im Naturheilstollen für Erwachsene*
  Durchatmen in den Saalfelder Feengrotten
  Mi 17:30 - 19:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Führung Schaubergwerk Morassina
  Märchenhafte Welt unter Tage erleben
  Fr - So 11 - 14:30 Uhr geöffnet
  Informationen zum Winterbetrieb: www.morassina.de
  Anmeldung: 036701_61577 | Schaubergwerk Morassina

  Heilstollentherapie im Stollen St. Barbara
  Lernen Sie die Heilkräfte der Natur kennen
  Fr - So 11 - 13 Uhr geöffnet
  Informationen zum Winterbetrieb: www.morassina.de
  Anmeldung: 036701_61577 | Schaubergwerk Morassina

Sa, 01.03. -  Ausstellung: Mirek Gasz (Malerei/Grafik)
So, 06.04.25 Saale-Galerie

Sa, 01.03. -  Ausstellung: Saalfeld im Rausch - Feste und Feiern vom
So, 11.05.25 Mittelalter bis zur Gegenwart
  Saalfelder Stadtmuseum

Sa, 01.03. -  Schwimm wie ein Fisch
Mai 2025 weitere Infos www.saalfelder-baeder.de
  Saalfelder Schwimmhalle

Sa, 01.03.25 AquaFun Spielenachmittag - Spiel und Spaß für Kinder
  12 - 14 Uhr | Saalfelder Schwimmhalle
  Weitere Termine: jeden Samstag, 12 Uhr

  Faschingsbasteln (ab 4 Jahre)
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  13 - 16:30 Uhr | Schaubergwerk Morassina

  Barbara Thalheim - in eigener Sache
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig
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SALELER 
FRÜHLINGSMARKT

13. ARI 2025 
11.00 - 18.00 UHR

VRKUFOFENR 
SNNAG B 13.00 UHR

Mo, 03.03.25 Montagsmarkt
  ab 9 Uhr | Saalfelder Innenstadt

  Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Di, 04.03.25 Vorhang zu - Vorlesezeit für Kinder bis 7 Jahre
  Mit spannenden und frechen Geschichten
  16 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

Mi, 05.03.25 Alpaka-Wanderung auf dem Walderlebnispfad
  Anmeldung: 0151_41239669
  10 und 13 Uhr | Saalfelder Feengrotten

Fr, 07.03.25 Nintendo Retro Turnier
  Anmeldung erforderlich, Unkostenbeitrag: 2 Euro
  15 - 18 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Klangschalen-Entspannung in den Feengrotten*
  Genießen Sie die Klänge verschiedener Klangschalen
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Schwimmen ins Wochenende
  Mit Musik und stimmungsvoller Beleuchtung
  19 - 22 Uhr | Schwimmhalle Saalfeld
  Weitere Termine: jeden Freitag, 19 Uhr

  Festival der Travestie - Eine Nacht voller Glitzer und Glamour
  20 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

Sa, 08.03. +  20. Tag der Töpferei
So, 09.03.25 10 - 18 Uhr | Keramik im Tor, Schulplatz 5

Sa, 08.03. -  Ausstellung: Leseland DDR
So, 27.04.25 Saalfelder Stadtmuseum

Sa, 08.03.25 Yoga im Naturheilstollen*
  17:30 - 19 Uhr | Heilstollen Feengrotten

So, 09.03.25 Wandern mit allen Sinnen 
  Anmeldung: 0179_1221932
  10 - 14 Uhr | Parkplatz Feengrotten

  Meditations-Konzert mit MIRRA
  Eine Klangwelt unter Tage erleben
  19 - 20:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

Mo, 10.03.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Mi, 12.03.25 Vortrag: Der Bauernkrieg in Ostthüringen und im
  Saaletal | Referent: Volkmar Joestel
  Geschichts- und Museumsverein Saalfeld e. V.
  19 Uhr | Saalfelder Stadtmuseum

Do, 13.03.25 Magisches Bastelweltchen
  15 - 17 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

Fr, 14.03.25 Saitenverkehrt 
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

  Bierakademie
  20 Uhr | Restaurant Alte Post

Sa, 15.03.25 Wandern mit allen Sinnen 
  Anmeldung: 0179_1221932
  10 - 15 Uhr | Parkplatz Klinik Bergfried

  Klangschalen-Entspannung in den Feengrotten*
  Genießen Sie die Klänge verschiedener Klangschalen
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Heinz Klever - Heinz singt keine Liebeslieder
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

So, 16.03.25 Kaffeekonzert „Café Walzerrausch” - mit dem
  Salonorchester der Thüringer Symphoniker
  15 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

  Das Kriminal Dinner in Saalfeld
  17 Uhr | Restaurant Ratskeller

Mo, 17.03.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse
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  Benefizkonzert der Stadtkapelle Lauscha
  15 - 18 Uhr | Schaubergwerk Morassina

  Kabarett Herkuleskeule - Zwei Männer retten die Welt
  20 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

  Saalfelder Nachtschwärmerei*
  Bei Fackelschein auf Streifzug durch die Innenstadt
  20 Uhr | ab Tourist-Information

  Samira Spiegel & Anne Riegler
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

So, 30.03.25 Dampfwolken Rund um Saalfeld - Tour 2
  Saalfeld - Arnstadt - Erfurt - Weimar - Saalfeld
  9 Uhr | Kulmbacher Straße 25

  Dampfwolken Rund um Saalfeld - Tour 3
  Saalfeld - Jena - Camburg - Erfurt - Saalfeld
  14 Uhr | Kulmbacher Straße 25

Mo, 31.03.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Di, 01.04. -  Frühlingserwachen im Feenweltchen
Okt. 2025 täglich 10 - 18 Uhr | Saalfelder Feengrotten

Di, 01.04.25 Vorhang zu - Vorlesezeit für Kinder bis 7 Jahre
  16 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Royal Ballet & Opera: Turandot (Puccini)
  20:15 Uhr | CINEPLEX Saalfeld

Mi, 02.04.25 Vortrag: Wie George Orwells Roman „1984” fast in der 
  DDR erschienen wäre | Referent: Dr. Wolfgang Bothe
  19 Uhr | Saalfelder Stadtmuseum

  North Sea Gas
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

Do, 03.04.25 Geschichtenzauber - Vorlesezeit für Kinder bis 7 Jahre
  16 Uhr | Zweigbibliothek Gorndorf

Fr, 04.04.25 Dampfwolken Rund um Saalfeld - Tour 4
  Saalfeld - Arnstadt - Weimar - Jena - Saalfeld
  13 Uhr | Kulmbacher Straße 25

  Lange Spuknacht im Sanatorium Sommerstein 
  und den Saalfelder Feengrotten
  Anmeldung: 08503_7479970
  16:45 Uhr | Saalfelder Feengrotten

  Yoga im Naturheilstollen*
  17:30 - 19 Uhr | Heilstollen Feengrotten

Mi, 19.03.25 Kulinarischer Mittwoch - Andreas Neumann präsentiert
  seinen parodistischen Heinz Erhardt Abend
  18 Uhr | Waldhotel & Restaurant Mellestollen

Do, 20.03.25 Digitale Fragestunde
  11 - 12 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Royal Ballet & Opera: Romeo und Julia (Gounod)
  20:15 Uhr | CINEPLEX Saalfeld

Fr, 21.03. +  6. Sinfoniekonzert - „Sinfonische Spitzbuben“ - Werke
Sa, 22.03.25 von Prokofjew, Tschaikowski und Schostakowitsch
  jeweils 19:30 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

Fr, 21.03.25 Klangschalen-Entspannung in den Feengrotten*
  Genießen Sie die Klänge verschiedener Klangschalen
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Freizeithelden - Brettspiele in der Bibliothek
  18 - 20 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek
 
  Bierkabarett mit Kabarett academixer
  18 Uhr | Bürgerliches Brauhaus Saalfeld GmbH

Sa, 22.03.25 Klang und Stille im Heilstollen der Feengrotten*
  Eine Symbiose von Musik und Heilung
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Saalfelder Kellerbierfest
  18 Uhr | Bürgerliches Brauhaus Saalfeld GmbH

  Saalfelder Metal Stammtisch e. V. präsentiert: 
  Konzert mit Traitor/Infestation/Xonor
  18 Uhr | Klubhaus

Mo, 24.03.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Di, 25.03.25 Tüftelwerkstatt (Anmeldung erforderlich)
  15 - 17 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

Do, 27.03.25 Anne Kling „Hugo - Ein Leben zu Fuß”
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

Fr, 28.03.25 Anne Kling „Ein Fußmord und andere Liebesdramen”
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

Sa, 29.03.25 3. Saalfelder 12-Stunden-Schwimmen
  Benefiz-Schwimmen für das Hospiz „Am Saalebogen“
  8 Uhr | Schwimmhalle Saalfeld

  Dampfwolken Rund um Saalfeld - Tour 1
  Saalfeld - Arnstadt - Erfurt - Weimar - Saalfeld
  14:30 Uhr | Kulmbacher Straße 25
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Fr, 04.04.25 Escape Room in der Bibliothek (Anmeldung erforderlich)
  Zur bundesweiten Nacht der Bibliotheken
  ab 19 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Vienna Teng
  20 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

Sa, 05.04.25 Dampfwolken Rund um Saalfeld - Tour 5
  Volldampf in die alte Heimat
  8 Uhr | Kulmbacher Straße 25

  Wandern mit allen Sinnen - Teufelsbrücke
  Anmeldung: 0179_1221932
  10 - 14 Uhr | Parkplatz vor Klinik Bergfried

  Klang und Stille im Heilstollen der Feengrotten*
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Foto-Tour in den Saalfelder Feengrotten*
  18 Uhr | Saalfelder Feengrotten

  Gregor Gysi - Was Politiker nicht sagen
  19:30 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

So, 06.04.25 Dampfwolken Rund um Saalfeld - Tour 6
  Saalfeld – Weimar – Erfurt – Arnstadt – Saalfeld
  10 Uhr | Kulmbacher Straße 25

  Dampfwolken Rund um Saalfeld - Einfache Fahrt
  Berlin D 504 Volldampf aus Thüringen
  15 Uhr | Kulmbacher Straße 25

  Kinderliederkonzert - „Stürmische Gesellen”
  15:30 Uhr | Musikschule Saalfeld

Mo, 07.04.25 Montagsmarkt
  ab 9 Uhr | Saalfelder Innenstadt

  Alpaka-Wanderung auf dem Walderlebnispfad
  Anmeldung: 0151_41239669
  10 und 13 Uhr | Saalfelder Feengrotten

  Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Mo, 07.04. -  Badespaß in den Ferien
Sa, 19.04.25 täglich geöffnet | Saalfelder Schwimmhalle

Di, 08.04.25 Taschenlampenführung 
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  14:30 - 15:30 Uhr | Schaubergwerk Morassina

Mi, 09.04.25 Kulinarischer Mittwoch - Magic-Dinner
  18 Uhr | Waldhotel & Restaurant Mellestollen

Do, 10.04.25 Volkstümliche Musikantenparade 
  15 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

  Bastelweltchen (Anmeldung erforderlich)
  15 - 17 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Familientour mit Grubenlampe*
  17:30 Uhr | Saalfelder Feengrotten

Fr, 11.04.25 Nintendo-Switch-Turnier „Just Dance”
  Anmeldung erforderlich, Unkostenbeitrag: 2 Euro
  15 - 17 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Energetisches Heilen im Naturheilstollen*
  Die Energie eines einzigartigen Ortes spüren
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Das Kriminal Dinner in Saalfeld
  19 Uhr | Restaurant Ratskeller

  Reisegruppe Ehrenfeld
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

  Bierakademie
  20 Uhr | Restaurant Alte Post

  Nachtwanderung mit dem Förster*
  Wanderung mit dem Stadtförster durch den Stadtwald
  20:30 - 22:30 Uhr | Saalfelder Feengrotten

Sa, 12.04.25 Osterbasteln (ab 4 Jahre)
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  13 - 16:30 Uhr | Schaubergwerk Morassina

  Wichtelführung mit Wichtelin Ida
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  14:30 Uhr | Schaubergwerk Morassina

  Stadtführung „Von Tor zu Tor” 
  18 - 19:30 Uhr | ab Tourist-Information

  Klangschalen-Entspannung in den Feengrotten*
  Genießen Sie die Klänge verschiedener Klangschalen
  18 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Christoph Schenker
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

So, 13.04.25 Tag des offenen Heilstollens
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  10:30 - 16 Uhr | Schaubergwerk Morassina

  Saalfelder Frühlingsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag
  11 - 18 Uhr | Markt
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So, 13.04.25 Märchenreise mit Kobold Klein-Siegfried*
  17 Uhr | Saalfelder Feengrotten

  Meditations-Konzert mit MIRRA
  19 - 20:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Feenomenaler Ausflug*
  13 Uhr | Feenweltchen
 
Mo, 14.04.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Di, 15.04.25 Taschenlampenführung 
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  14:30 - 15:30 Uhr | Schaubergwerk Morassina

Mi, 16.04.25 Manga zeichnen für Kinder ab 10 Jahren
  10 - 16 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Vortrag: Das Conrod-Kraftwerk Ziegenrück
  Geschichts- und Museumsverein Saalfeld e. V.
  19 Uhr | Saalfelder Stadtmuseum

Do, 17.04.25 Digitale Fragestunde
  11 - 12 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

  Familientour mit Grubenlampe*
  17:30 Uhr | Saalfelder Feengrotten

Fr, 18.04.25 Spieleabend in der Bibliothek (Anmeldung erforderlich)
  18 - 20 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

Sa, 19.04.25 Trödelmarkt
  9 - 16 Uhr | Festplatz Am Weidig

  Altstadtführung*
  Entdecken Sie die „Steinerne Chronik Thüringens”
  11 Uhr | ab Tourist-Information

  Führung durch den Bergfried Park*
  14 Uhr | Gärtnerhaus

  Märchenreise mit Kobold Klein-Siegfried*
  17 Uhr | Saalfelder Feengrotten

  Führung durch die Schraubenfabrik*
  Saalfelds bedeutendstes Industriedenkmal erleben
  18 Uhr | Grabaer Straße 1

So, 20.04.25 Feenomenaler Ausflug*
  13 Uhr | Feenweltchen

Mo, 21.04.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

  Ostereiersuche mit Wichtelin Ida
  Anmeldung erforderlich: 036701_61577 
  14:30 Uhr | Schaubergwerk Morassina

Di, 22.04.25 Robot Explorers (Anmeldung erforderlich)
  15 - 17 Uhr | Stadt- und Kreisbibliothek

Mi, 23.04.25 Alpaka-Wanderung auf dem Walderlebnispfad
  Anmeldung: 0151_41239669
  10 und 13 Uhr | Saalfelder Feengrotten

Fr, 25.04.25 Klangschalen-Entspannung in den Feengrotten*
  17:30 Uhr | Heilstollen Feengrotten

  Mehr als wir - Matthias Ehrig und Andreas Uhlmann
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

Fr, 25.04. +  7. Sinfoniekonzert - „Musik liegt in der Luft“ - BeatLab3
Sa, 26.04.25 Werke von Bartók, Johann Strauß (Sohn) und Brahms
  jeweils 19:30 Uhr | Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

Sa, 26.04.25 KomBus-Nostalgietour 2025
  Straußenhof und Senfmühle Kleinhettstedt
  8:25 Uhr | Bahnhof

  Altstadtführung*
  11 Uhr | ab Tourist-Information

  Bierkellertour -Interessantes zum Gerstensaft*
  17 Uhr | ab Tourist-Information

  Dietmar & Klaus feat. Thomas Uhlmann
  20 Uhr | Kleine Bühne in der Villa Weidig

Mo, 28.04.25 Selbsthilfe im Café
  14:30 Uhr | Café Waage, Brudergasse

Mi, 30.04.2025 Saalfelder Metal Stammtisch e. V. präsentiert: Konzert
  mit Décembre Noir/ Shores of Null/ Praise the Plague
  18 Uhr | Klubhaus

Änderungen bzw. Terminausfälle sind möglich. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf www.saalfeld-tourismus.de
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Übersicht Veranstaltungsorte

Tourist-Information | Markt 6 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_522181 | info@saalfeld-tourismus.de 
www.saalfeld-tourismus.de

Johanneskirche | Kirchplatz | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_455940 | buero@evangelische-kirche-saalfeld.de
www.evangelische-kirche-saalfeld.de

Stadt- und Kreisbibliothek | Markt 7 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598451 | bibliothek@stadt-saalfeld.de
www.bibliothek-saalfeld.de

Saale-Galerie | Brudergasse 9 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_510176 | kontakt.saale-galerie@outlook.de
www.saale-galerie.de

Stadtmuseum Saalfeld | Münzplatz 5 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598471 | info@museumimkloster.de
www.museumimkloster.de

Saalfelder Feengrotten | Feengrottenweg 2 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_55040 | kundenservice@feengrotten.de
www.feengrotten.de

Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof | Alte Freiheit 1 |  
07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_359590 | kulturbetrieb@stadt-saalfeld.de
www.meininger-hof.de

Burgruine Hoher Schwarm | Schwarmgasse | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_522181 | info@saalfeld-tourismus.de 
www.saalfeld-tourismus.de

Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt | Markt 20 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_8880 | info@sparkasse-saalfeld-rudolstadt.de
www.sparkasse-saalfeld-rudolstadt.de

Jugend- und Stadtteilzentrum | Albert-Schweitzer-Straße 144 |
07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_67710 | a.tauchnitz@diakonie-wl.de
www.diakonie-wl.de

Gertrudiskirche | An der Gertrudiskirche 2 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_455940 | buero@evangelische-kirche-saalfeld.de
www.evangelische-kirche-saalfeld.de

Schlosskapelle | Schloßstraße 24 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_8230 | gebaeude.liegenschaften@kreis-slf.de
www.kreis-slf.de

CINEPLEX Saalfeld | Blankenburger Straße 8-10 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_528899 | www.cineplex.de

Dreifelderhalle Grüne Mitte | Grüne Mitte 17 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_458564 | gebaeude.liegenschaften@kreis-slf.de

www.kreis-slf.de

Freiwillige Feuerwehr Saalfeld/Saale | Beulwitzer Straße 7  
07318 Saalfeld/Saale 

Tel. 03671_536812 | feuerwehr@stadt-saalfeld.de
www.saalfeld.de

Thüringen-Kliniken „Georgius Agricola“ GmbH | Rainweg 68
07318 Saalfeld/Saale

Tel. 03671_540 | info@thueringen-kliniken.de
www.thueringen-kliniken.de

Festplatz Am Weidig | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598271 | liegenschaften@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Schier-Optik | Saalstraße 6 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_2776 | info@schier-optik.de

www.schier-optik.de

Klubhaus Saalfeld | Breitscheidstraße 1b | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_2229 | kontakt@klubhaus-ev.de  

www.klubhaus-ev.de

Stadion „An den Saalewiesen“ | An den Saalewiesen  
07318 Saalfeld/Saale  

Tel. 0171_9731934 | sportabteilung@stadt-saalfeld.de 
www.saalfeld.de

Schwimmhalle | Kelzstraße 27 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_2017 | schwimmhalle@stadt-saalfeld.de

www.saalfelder-baeder.de

Freibad | Tiefer Weg 7 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_33917 (Mai bis Sept.) | schwimmhalle@stadt-saalfeld.de

www.saalfelder-baeder.de

Villa und Park Bergfried | Bergfried 1 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598271 | liegenschaften@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Nikolauskapelle | Kapellenstraße 1 | 07318 Saalfeld/Saale OT Köditz
Tel. 03671_455940 | buero@evangelische-kirche-saalfeld.de

www.evangelische-kirche-saalfeld.de

Kleine Bühne Saalfeld in der Villa Weidig | Am Weidig 1 
07318 Saalfeld/Saale 

Tel. 0174_4474309 | www.kleinebuehnesaalfeld.de

Bibliothek Gorndorf | Albert-Schweitzer-Str. 144 | 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_641174 | bibliothek@stadt-saalfeld.de

www.bibliothek-saalfeld.de
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Sinfonische Spitzbuben treffen auf 
stürmische Gesellen 

Thüringer Symphoniker: Sinfoniekonzerte, Kaffeekonzert und 
Kinderliederkonzert

Die Thüringer Symphoniker Saalfeld-Rudolstadt laden im Früh-
ling zu zwei Sinfoniekonzerten, einem Kaffeekonzert und zum 
Kinderliederkonzert ein. Im März und im April stehen das 6. und 
das 7. Sinfoniekonzert der Spielzeit 2024/2025 im Meininger Hof 
auf dem Programm - mit sinfonischen Spitzbuben und Musik, die 
in der Luft liegt.  

Das 6. Sinfoniekonzert widmet sich „Sinfonischen Spitzbuben“. Mit 
Joseph Haydn nahm sich Sergej Prokofjew den Altmeister der Klas-
sik als Vorbild für seine erste Sinfonie, die „Symphonie classique“. 
Sie ist gleichsam ein musikalisches Augenzwinkern. Ähnlich frech 
bewegte sich Dmitri Schostakowitsch als junger Student bei der 
Konzeption seines sinfonischen Erstlings. Von vollendeter Form 
und Wiener Klassik ist hier so gar nichts zu finden. Schostako-
witsch drehte der Gattung und ihrer heiligen Tradition eine lange 
Nase. Zur größten Verrücktheit von Pjotr Tschaikowski gehörte 
wohl seine überstürzte Heirat. Nach nur drei Monaten floh er auf 
den Landsitz einer Gönnerin - als Dank fürs Refugium kompo-
nierte er drei kleine Stücke für Violine und Klavier, die in diesem 
Konzert von der Geigerin Maria Solozobova dargeboten werden.

Im 7. Sinfoniekonzert heißt es: „Musik liegt in der Luft“. Zum dritten 
Mal versammeln sich junge Menschen beim „BeatLab“, um Musik 
für ein Sinfonieorchester zu komponieren. Wie Tänze aus ihrer 
Sicht zu klingen haben, das kann man bei der Uraufführung von 
„Minimal Dance“ hören. Mit der „Tanz-Suite“ von Béla Bartók 
folgt ein Stück, das 1925, also vor genau 100 Jahren, einen tri-
umphalen Erfolg erlebte. Bartók wurde über Nacht zu einem der 
meistgespielten Komponisten der Welt. Weniger Stilmixe hat sich 
Johann Strauß (Sohn) zugemutet. In seinem Walzer „Rosen aus 
dem Süden“ ist der Name „Johann Strauß“ Programm - glückliche 
Walzerseligkeit trifft auf schillernde Orchesterfarben. Eine uner-
wartete Leichtigkeit entfaltet auch Johannes Brahms in seiner 2. 
Sinfonie. In jedem Satz wird ein bunter Strauß an schönsten, fast 
tänzerischen Melodien gebunden. Beim 7. Sinfoniekonzert gibt es 
eine kostenfreie öffentliche Generalprobe für Schulklassen, An-
meldung über die Theaterkasse. Wie immer ist der Eintritt zu den 
Sinfoniekonzerten im Meininger Hof für Kinder und Jugendliche 
an der Abendkasse frei.

Das Salonorchester der Thüringer Symphoniker begeistert immer 
wieder beim Kaffeekonzert „Café Walzerrausch“. Bereits seit zehn 

Jahren verwöhnen die Musikerinnen 
und Musiker ihr Publikum mit musika-
lischen Genüssen aus dem Bereich der 
Salonmusik, verfeinert mit Kaffee und 
Kuchen. Zur großen Jubiläumssause 
gibt es das Beste aus den vergangenen 
Jahren und Neuentdeckungen aus den 
Federn der großen Unterhaltungskom-
ponisten - unvergängliche Melodien 
aus Oper, Operette und Schlager.

Vom Tuten und Blasen viel Ahnung 
haben Musikerinnen und Musiker der 
Thüringer Symphoniker im Kinderlieder-
konzert „Stürmische Gesellen“.  Kinder ab drei Jahren und Erwachsene 

sind eingeladen, gemeinsam 
mit der kleinen Geige Fidi 
die Blasinstrumente kennen-
zulernen. Wie macht eine 
Trompete eigentlich einen 
Ton, wieso klingt die Klari-
nette wie eine schleichende 
Katze, und sind Flöten wirk-
lich so eingebildet? 

Karten für sämtliche Termine in Saalfeld sowie weitere Informatio-
nen sind an den üblichen Vorverkaufsstellen, darunter in der Tourist-
Information Saalfeld, telefonisch unter 03672/4501000 und auf der 
Website unter www.theater-rudolstadt.de erhältlich.

Kaffeekonzert | »Café Walzerrausch« - Mit dem Salonorchester der 
Thüringer Symphoniker
16.03.2025, 15 Uhr, Saalfeld/Saale, Meininger Hof, Großes Foyer

6. Sinfoniekonzert | »Sinfonische Spitzbuben« - Werke von Prokofjew, 
Tschaikowski und Schostakowitsch
21.03.2025, 19:30 Uhr, Saalfeld/Saale, Meininger Hof
22.03.2025, 19:30 Uhr, Saalfeld/Saale, Meininger Hof

Kinderliederkonzert | »Stürmische Gesellen« - Vom Tuten und Blasen
Mit Musikerinnen und Musikern der Thüringer Symphoniker
06.04.2025, 15:30 Uhr, Saalfeld/Saale, Musikschule

7. Sinfoniekonzert | »Musik liegt in der Luft« - BeatLab3, Werke von 
Bartók, Johann Strauß (Sohn) und Brahms
25.04.2025, 19:30 Uhr, Saalfeld/Saale, Meininger Hof
26.04.2025, 19:30 Uhr, Saalfeld/Saale, Meininger Hof

Kaffeekonzert © Wolfgang Köhler

Stürmische Gesellen © Anke Neugebauer
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Durchblick –
auch im Einsatz

05.04.2025 | 20 Uhr | MEININGER HOF

GREGOR GYSI
... was Politiker nicht sagen.

3. Saalfelder 12-Stunden-Schwimmen

Schwimmen für den guten Zweck

Die Tradition des 12-Stunden-Schwimmens in Saalfeld/Saale wird 
weitergeführt! Die ersten beiden Veranstaltungen in den Jahren 
2023 und 2024 veranlasste die Veranstalter zur Wiederholung des 
Benefiz-Events. Dieses findet am Samstag, dem 29. März 2025, in 
der Zeit von 8 bis 20 Uhr in der Saalfelder Schwimmhalle statt.

„Die 12-Stunden-Schwimmen in den Vorjahren haben uns sehr 
deutlich gezeigt, wie stark sich die Menschen in Saalfeld und Um-

gebung für soziale 
Belange engagieren“, 
erklärt Bettina Fied-
ler, Geschäftsfüh-
rerin der Saalfelder 
Bäder GmbH. „Des-
halb setzen wir die 
Wohltätigkeitsver-
anstaltung trotz des 
enormen Aufwandes 
auch in diesem Jahr 
fort, denn es gibt 
viele Einrichtungen, 
die Unterstützung 
benötigen.“

„Wir“ - das sind das 
Organisationsteam 
bestehend aus der 
Saalfelder Bäder 
GmbH, dem Saalfel-
der Schwimmverein 

e. V. und der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft Stadtver-
band Saalfeld e. V. „Ohne diese beiden Partner könnten wir die 
Veranstaltung nicht stemmen“, erklärt Fiedler und bedankt sich 
bereits im Vorfeld bei den zahlreichen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern.

In diesem Jahr kommen die Startgebühren, alle Sponsorengelder 
sowie die Einnahmen aus dem Kuchenbasar dem Hospiz am Saa-
lebogen zugute.

Als Hauptsponsor konnte der RotaryClub Saalfeld gewonnen 
werden, der pro geschwommenen Kilometer 1 Euro beisteuert. 
Darüber hinaus unterstützt der SaaleWirtschaft e. V. die Veran-
staltung als Co-Sponsor.

3. Saalfelder 
12-Stunden-Schwimmen
Schwimmen für das Hospiz am Saalebogen

29. März 2025 • 8 - 20 Uhr
Saalfelder Schwimmhalle

weitere Infos auf 
www.saalfelder-baeder.de

DLRG SV Saalfeld e.V.

Club Saalfeld/Saale



Tickets: (0 36 72) 450 10 00  
service@theater-rudolstadt.de 
online www.theater-rudolstadt.de

6. Sinfonie
konzert

»Sinfonische Spitzbuben« 
Werke von Proko	 ew, 

Tschaikowski und 
Schostakowitsch

Termine:
21./22.03.2025, 19:30 Uhr
Meininger Hof Saalfeld

Musik ist 
Zauber
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Teilnehmen kann jeder, der Spaß am Schwimmen hat - egal ob 
jung oder alt, sportlich oder unsportlich - und mindestens 50 m 
(zwei Bahnen) Schwimmen kann. Starten kann man sowohl als 
Einzelperson wie auch als Mannschaft (Familie, Firma, Verein, 
Schulklasse). Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Die Startgebühr 
beträgt 3 Euro für Erwachsene und 2 Euro für Kinder, Schüler und 
Studenten.

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und ein handgearbeitetes 
Saalfeld-Andenken. Zudem finden zahlreiche Prämierungen statt: 
Die jüngsten und ältesten Teilnehmer, die Teilnehmer mit der wei-
tersten Anreise sowie die besten Schwimmleistungen in Einzel- 
und Gruppenwertungen.

Im Vorjahr legten 369 Teilnehmer eine Gesamtstrecke von 1.231 
km zurück.  4.000 Euro konnten an die Saalfelder Tafel übergeben 
werden. 

„In diesem Jahr haben wir uns das Ziel gesetzt, von Saalfeld nach 
Neapel zu schwimmen. Die Entfernung beträgt Luftlinie gemes-
sen in etwa 1.126 km - dem Alter der Stadt Saalfeld/Saale. Ich 
wünsche mir, dass auch in diesem Jahr viele fleißige Schwimme-
rinnen und Schwimmer an den Start gehen und viele Kilometer 
geschwommen werden, um für diesen wirklich guten Zweck zu 
schwimmen“, so Fiedler.
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Blankenburger Tor in Saalfeld/Saale nach Sanierung 
und musealer Ausgestaltung offiziell eröffnet

Die Tor-Tour „Von Tor zu Tor“ durch die Stadt Saalfeld/Saale wur-
de komplettiert. Bürgermeister Dr. Steffen Kania, Yvonne Wag-
ner, Geschäftsführerin der Saalfelder Feengrotten und Tourismus 
GmbH, Claudia Scharr, Leiterin des Hochbauamtes, Christiane 
Hille vom Planungsbüro Tectum und Autorin Sabine Bujack haben 
das Blankenburger Tor nach abgeschlossener Sanierung und muse-
aler Ausgestaltung am 14. Februar 2025 eröffnet.

„Ich freue mich, dass mit der Eröffnung des Blankenburger Tores 
nun alle vier erhaltenen mittelalterlichen Stadttore mit Erleb-
nisausstellungen gestaltet und für Besucher zugänglich sind. Die 
Geschichte Saalfelds wird hier auf einfache, schöne und interak-
tive Weise dargestellt. Als wir 2018 begonnen haben, habe ich 
mir nicht träumen lassen, dass wir es innerhalb von sechs Jahren 
schaffen. Es war ein langer Weg, auf dem auch viele Hürden zu 
überwinden waren. Viele Beteiligte haben das Projekt mit Ideen 
und Herzblut zu einer Erfolgsgeschichte für unsere Stadt werden 
lassen. Neben den städtischen Mitarbeitern waren dies insbe-
sondere Bettina Fiedler, Yvonne Wagner und Sabine Bujack. Erst 
so kann ein solches Projekt mit Leben gefüllt werden. Allein die 
Besucherzahlen unterstreichen den Erfolg schon, denn im letzten 
Jahr wurde die 10.000-Marke geknackt“, sagte Bürgermeister Dr. 
Steffen Kania.

Um das seit Jahrzehnten nicht zugängliche Stadttor für Besucher 
begehbar zu machen, wurde eine neue Außentreppe errichtet, die 
den Zugang zu den beiden im 1. und 2. Obergeschoss befindlichen 
Ausstellungsräumen ermöglicht. Für die denkmalgerechte Sanie-

rung wurden u.a. im 
Innenbereich die 
Wände, Decken und 
Einbauten wie z. B. 
die Innentreppe auf-
gearbeitet sowie ein 
Großteil der Fenster 
ertüchtigt oder er-
setzt. Baubeginn war 
im Januar 2024.

Konzeption, Planung 
und Einrichtung der 
musealen Ausgestal-
tung lag, ebenso wie 
beim Oberen, Darr- 
und Saaltor, in den 
Händen der Monu-
media GmbH Erfurt 
und der Saalfelder 
Feengrotten GmbH. 

Inhaltlich wird die Erlebnisausstellung als Fortführung der Reise 
eines mittelalterlichen Kaufmanns durch Saalfeld im 17. Jahr-
hundert eingebunden. Während es in den anderen Toren um 
Stadtbefestigung und Zölle (Oberes Tor), Rechtssprechung und 
Gerichtsbarkeit (Darrtor), Medizin und Heilmethoden (Saaltor) 
geht, werden im Blankenburger Tor Zünfte, Handwerk und Gast-
lichkeit thematisiert. Beim Bärenwirt trifft sich die halbe Stadt: 
Jahrmarktsgäste, Ratsherren, Zunftmeister, Gesellen, Händler, 
Knechte, Musikanten, Dirnen. Mittendrin sucht der Nürnberger 
Kaufmann Georg Pelzer tüchtige Handwerker, die seinen zu Bruch 
gegangenen Wagen wieder reisefähig machen. Dabei trifft er auf 
verschiedene Gewerke und erfährt zugleich so manches Interes-
sante über die Stadt und ihre Bewohner. 

Die Gesamtkosten für die Sanierung und Erschließung des Blan-
kenburger Tores betragen rund 540.500 Euro und wurden mit 80 
Prozent durch Städtebaufördermittel des Thüringer Ministeriums 
für Infrastruktur und Landwirtschaft unterstützt. Die Kosten für 
die museale Einrichtung der Dauerausstellung „Von Tor zu Tor“, 
als Teilprojekt Blankenburger Tor, belaufen sich auf 143.500 Euro 
und wurden zu 60 Prozent von der Thüringer Aufbaubank im Rah-
men der Förderung „Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur“ gefördert.

Das Blankenburger Tor, im nördlichen Abschnitt der Stadtmau-
er gelegen, erscheint bereits 1372 als Blankenbergertor in alten 
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Mit ihrem Album „Warm Strangers“ Anfang der 2000er Jah-
re feiert Vienna Teng ihren Durchbruch, das Album bringt 
sie in gleich drei Billboard Charts und wird bei Amazon auf 
Platz 2 der Bestsellerliste geführt. Sie tritt in der legendär-
en David Letterman Show auf und ist Support Act bei Joan 
Baez, Marc Cohen, Indigo Girls und Shawn Calwin. Mal tritt 
sie mit Streichern auf, mal mit dem kongenialen Multiinst-
rumentalisten Alex Wong. Ihr Kindheits- und Jugendtraum 
war immer die Musik. Schon als Fünfjährige spielte sie Kla-
vier und komponierte bereits im Alter von sechs Jahren.
Ihre Musik siedelt sich irgendwo zwischen Folk und Pop und 
ein bisschen Jazz und ein bisschen Klassik an. Ihre wunder-
bare Sopran Stimme kann von ganz sanft bis zu mächtig 
kraftvoll, ihre Texte sind schlau und introspektiv. Vienna 
Teng ist in ihren allesamt selbstkomponierten und getexte-
ten Liedern eine pragmatische Philosophin, sie reflektiert 
Schicksale, Familie, Beziehungen, Politik, Religion. Nach 
mehrjähriger Unterbrechung drängt es diese wunderbare 
Künstlerin zurück auf die Konzertbühnen. Zurück mit ihrem 
vielseitigen Klavierspiel, ihren einprägsamen Melodien, ih-
ren tiefgründigen Texten und ihrer wunderbaren Stimme.
Willkommen zurück Vienna Teng!

04.04.2025 | 20 Uhr | MEININGER HOF 

Vienna TengVienna Teng

Traumhaft schöner Kammer-Folk-Pop

urkundlichen Überlieferungen zur Saalfelder Stadtgeschichte. Um 
1500 besaß das Tor einen quadratischen Torturm mit einer schma-
len Spitzbogendurchfahrt und drei Steingeschossen mit aufliegen-
dem Walmdach. In den 
Jahren 1726/27 fand ein 
teilweiser Neubau statt, 
indem die beiden obe-
ren Geschosse des bau-
fällig gewordenen Tor-
turmes abgetragen und 
auf dem stehengeblie-
benen massiven Rest 
die heute vorhandene 
barocke Dachkonstruk-
tion in Form einer Zwie-
belkuppel aufgesetzt 
wurde. In den letzten 
hundert Jahren wurde 
der Torturm mehreren 
Renovierungen unter-
zogen: 1933/34, 1974 
und 1984. Die letzte 
umfangreiche Sanie-
rung fand 1991 an der 
Fassade, im Bereich der Tordurchfahrt, der Fenster sowie an der 
Dachkonstruktion statt.

Insgesamt wurden in den letzten 6 Jahren rund 2 Millionen Euro 
in die Begehbarmachung und museale Ausgestaltung der vier er-
haltenen Saalfelder Stadttore investiert. Etwa 1,3 Millionen Euro 
kamen aus Fördermitteln.

Die Tore sind täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Informationen 
sowie Einzel- und Kombitickets erhalten die Besucher online über 
www.saalfeld-tourismus.de und vor Ort in der Tourist-Informati-
on am Markt 6. 

Badespaß in den Ferien - täglich geöffnet  
 

Kelzstraße 27 • 07318 Saalfeld/Saale • Tel. 03671 - 2017 • www.saalfelder-baeder.de
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Neue digitale Visitenkarte der 
Saalfelder Feuerwehr ist online 

Die Feuerwehr der Stadt Saalfeld/Saale hat einen eigenen Inter-
netauftritt. Die Webseite präsentiert sich unter www.feuerwehr.
saalfeld.de modern, informativ und ist für verschiedene mobile 
Endgeräte wie Smartphones und Tablets optimiert. Am 30. Januar 
2025 ist die Homepage online gegangen.

Mit der neuen 
digitalen Visi-
tenkarte, die 
alle Stadtteil-
feuerwehren 
vereint und 
mit einheitli-
chem Erschei-
n u n g s b i l d 
präsent iert , 
gewähren die 
K a m e r a d i n -

nen und Kameraden einen umfangreichen Einblick in ihre Arbeit. 
Gegliedert in die Bereiche aktuelle Nachrichten, Einsatzgeschehen, 
Termine, Infos rund um die Organisation und den Aufbau der Feu-
erwehr, sowie Dienstleistungen steht im Mittelpunkt der Bereich 
Jobs & Karriere, da die Nachwuchsgewinnung oberste Priorität hat 
und mit der neuen Website die entsprechende Zielgruppe erreicht 
werden soll. Ergänzt werden die zahlreichen Informationen durch 
einen großen Servicebereich mit nützlichen Dokumenten und Si-
cherheitstipps, der sich zudem dem Thema Brandschutzerziehung 
widmet und mit anschaulichen Bildern und einer kindergerechten 
Sprache Wissenswertes rund um Ausrüstung und Fahrzeuge ver-
mittelt und Aufklärungsarbeit leistet über mögliche Gefahren von 
und Regeln im Umgang mit Feuer.

Großformatige Bilder und intuitive Icons machen den Internetauf-
tritt anschaulich und benutzerfreundlich.

Die Idee zu einer eigenen Website entstand mit dem Wunsch der 
Saalfelder Feuerwehr zur Neuaufstellung und einheitlichen Aus-
richtung ihrer Öffentlichkeitsarbeit besonders zur Mitgliederge-
winnung und dem darauffolgenden Sponsorenaufruf im Mai 2023. 
Umgesetzt wurde die Online-Präsenz durch den Partner und För-
derer OUTRANGE Media.

Die Website ist nun ein wichtiger Bestandteil der Öffentlichkeits-
arbeit und wird immer Antworten geben, falls es irgendwo bren-
nen sollte.b e w e r b u n g @ t a l l a g . c o m

t a l l a g _ g r o u p

H A P P Y  M E T A L
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29.03.2025 | 20 Uhr | MEININGER HOF

DIE
HERKULES

KEULE

Dresdens Kabarett-Theater

RAbimmel
bammel
bumm

... zwei Männer retten die Welt

Treff en sich zwei. Sagt der Eine zum Ande-
ren: »Meine Frau braucht Raum für sich.« 
Was wie ein Witz beginnt, wird für den An-
deren zum Albtraum. Denn kaum beim An-

deren eingezogen, zeigt der Eine dem Anderen, wie er ab 
jetzt zu leben hat: Gendergerecht, verpackungsfrei, vegan! 
Sprachsensibel und woke! Und weil der Andere sich nicht 
ändern will, klebt sich der Eine auf den Fußboden.@
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Metalverein unterstützt Renovierung von Sitzbank 

Eine frisch renovierte Sitzbank zwischen der Bergfried-Klinik und 
dem Steiger lädt Natur- und Wanderfreunde zum Verweilen ein. 
Finanziert wurde die Instandsetzung vom Saalfelder Metalverein.

„Die Renovie-
rung wurde 
nötig, weil die 
v o r h a n d e n e 
Sitzbank mitt-
lerweile in die 
Jahre gekom-
men und zu 
marode war“, 
sagte Sascha 
Röder, Vor-
sitzender des 
Metalvereins. 

„Speziell für diese Bank war laut Auskunft des örtlichen Wege-
warts dringender Handlungsbedarf gegeben. Finanziert wurde die 
Renovierung aus dem Verkauf von Detschern, die der Metalverein 
alljährlich auf dem Saalfelder Weihnachtsmarkt backt.“

„Viele Metal-Fans verbringen nicht nur viel Zeit in Klubs und auf 
Festivals, sondern auch besonders gerne auf Schusters Rappen in 
der Natur“, erläutert Sascha Röder. „Es war uns also ein Herzens-
anliegen, die marode Bank zu erneuern und Initiative zu ergrei-
fen.“ Handwerklicher Partner für die Renovierung war Patrick Zeh 
von der Kauls-
dorfer HBK 
GmbH. „Die 
Bank besteht 
aus heimi-
schen Fichten-
holz, welches 
zudem in ei-
nem lokalen 
kleinen Säge-
werk einge-
schnitten wur-
de. Geflammt, 
gebürstet und gestrichen ist die Bank nun ein echter Hingucker 
und garantiert einen fantastischen Ausblick ins Rothenbachtal, 
den Schwarzen Berg, den Steiger und die Gartenkuppen“, so Sa-
scha Röder.

Die alte marode Bank. (Quelle: Saalfelder Metal Stammtisch e. V.)

Sascha Röder (links) und Patrick Zeh (rechts) genießen die Natur und Saalfelder Bier auf 
der frisch renovierten Sitzbank. (Quelle: Saalfelder Metal Stammtisch e. V.)
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LESELAND DDR

Tafelausstellung der Bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur (8. März bis 27. April 2025)

„Sie kennen ihn auch, den geheimnisvollen Geruch alter Bücher, 
der einem beim Öffnen verstaubter Kisten entgegenkommt, beim 
Besuch einer Bibliothek oder eines verwinkelten Antiquariats. Ein 
Geruch, der an fast vergessene Geschichten erinnert, die beim 
Blättern durch die Bücher zum Leben erweckt werden.

Ihren Geruchssinn vermag die neue Ausstellung der Bundesstif-
tung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur nicht anzusprechen. 

Dafür laden die 20 
Ausstellungstafeln 
Sie mit Texten, Bil-
dern und Videos zu 
einer anschaulichen 
Zeitreise durch 
das Leseland DDR 
ein. Ein Land, des-
sen Obrigkeit an 
die Macht des ge-
schriebenen Wor-
tes glaubte und es 
zugleich fürchte-
te. Wo das Lesen 
und Schreiben mit 
großem Aufwand 
gefördert wurde, 
während politisch 
unerwünschte Lite-
ratur in Bibliothe-
ken nur mit einem 
Giftschein zugäng-

lich war und Post und Reisende aus dem Westen nach Gedruck-
tem gefilzt wurden. Leseland DDR erzählt vom Eigensinn der 
Menschen, die sich ihre Lektüre nicht vorschreiben lassen woll-
ten, die für rare Bücher Schlange standen und auf der Leipziger 
Buchmesse so manchen begehrten Titel westdeutscher Verlage 
heimlich in die Tasche steckten. Die Tafeln der Ausstellung la-
den Sie aber auch in die Welt der Krimis, Märchen und Science-
Fiction ein, sie berichten von der Literatur aus der Sowjetunion, 
den schreibenden Arbeitern des sozialistischen Realismus, und sie 
lassen Sie in alte Kochbücher blicken. Die Schau wirft Schlaglich-
ter auf die grenzüberschreitende Kraft, die die deutsch-deutschen 
Schriftstellerkontakte, das Radio und Fernsehen, aber auch die 
Bücher entfalteten, die Weltreisen über die Mauern des Landes 

Stadtmuseum Saalfeld
8. März bis 27. April 2025

hinweg ermöglichten. Mit den Schriftstellerinnen und Schrift-
stellern in der Friedlichen Revolution und der DDR als Thema in 
der Gegenwartsliteratur endet die Zeitreise. Leseland DDR ist ein 
Beitrag zur Kulturgeschichte der SED-Diktatur. Die Ausstellung 
ist zugleich eine Anregung für Jung und Alt, nach ihrem Besuch 
die alten Bücher aufzuschlagen, um die Geschichte der DDR im 
Spiegel ihrer Literatur (neu) zu erkunden.“

(Text: Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur)

Die Ausstellung ist ab Samstag, 8. März 2025, im Kleinen Saal des 
Stadtmuseums zu sehen. Eine gesonderte Eröffnung findet nicht statt.

Begleitend zur Ausstellung laden wir ein zum Vortrag: Wie George 
Orwells Roman „1984” fast in der DDR erschienen wäre. Referent: Dr. 
Wolfgang Bothe (Berlin). Termin: Mittwoch, 2. April 2025, 19 Uhr im 
Vortragsraum des Stadtmuseums. 

„Saalfeld im Rausch - Feste und Feiern 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart“

Die aktuelle Sonderausstellung wird verlängert bis 
zum 11. Mai 2025!

Feste gliedern das Jahr, bringen uns zusammen und lassen uns den 
Alltag einmal vergessen. Sie können zum Ausdruck bringen, was 
uns als Gesellschaft wichtig ist.

Die Ausstellung „Saalfeld im Rausch - Feste und Feiern vom Mit-
telalter bis zur Gegenwart“ soll daher einen Überblick über die 
Fest- und Feierkultur Saalfelds geben.

Welche Feste werden in Saalfeld gefeiert und wie wurden und 
werden sie konkret begangen? Wie sind diese Feierlichkeiten ent-
standen und wie haben sie sich im Lauf der Zeit entwickelt? Von 
öffentlich und feierlich inszenierten Prozessionen über die Anfän-
ge des Marktfestes bis hin zum noch relativ jungen Detscherfest 
spannt sich dabei der Bogen.

Aufgrund des großen Besucherinteresses wird die Sonderausstel-
lung verlängert bis einschließlich Sonntag, den 11. Mai. Eine Ab-
schlussveranstaltung findet im Rahmen der Saalfelder Museums-
nacht am Samstag, dem 10. Mai 2025, statt.

Wissenswertes
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2024 in Zahlen - ein Blick in die 
Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld

Die Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld konnte im vergangenen 
Jahr 1.920 aktive Nutzer verzeichnen, darunter 462 Neuanmeldun-
gen. Das geht aus den Zahlen für die Deutsche Bibliotheksstatis-
tik (DBS) hervor, die die Bibliothek im Rahmen der Bilanz 2024 
erhoben hat.

45.538 Besucher kamen in die Saalfelder Bibliothek sowie ihren 
Zweigstellen in Gorndorf und Schmiedefeld. Zum Vergleich: Im 
Vorjahr waren es 42.886. Eine wichtige Kennzahl der DBS ist die 
Zahl der Entleihungen. Mit 111.092 Entleihungen im Jahr 2024 
blieb diese konstant. In erster Linie wurden Printmedien, wie Ro-
mane, Kinderbücher und Sachbücher entliehen. Aber auch Non-
Prints wie Kinder-CDs, Hörbücher, Konsolenspiele und besonders 
Tonies erfreuten sich großer Beliebtheit.

Das meist gelesene belletristische Buch 2024 ist „Monster“ - ein 
Kriminalroman von Nele Neuhaus, mit 30 Entleihungen. Dicht ge-
folgt von Lucinda Rileys „Atlas - Die Geschichte von Pa Salt“, dem 
achten Band aus der Reihe „Die sieben Schwestern“, das 29 Mal 
entliehen wurde. Ebenso wie Rolf Sakulowskis „Das Elisabeth-
Rätsel“. An dritter Stelle steht „Das einzige Kind“ von Hera Lind 
- der Roman wurde 28 Mal entliehen.

Das beliebteste Kinderbuch 2024 mit 26 Entleihungen ist der 12. 
Teil aus Jeff Kinneys Reihe „Gregs Tagebuch – und tschüss!“. Das 
Minecraft-Buch „Schlamassel im Weltall“ von Paluten war eben-
falls gefragt und wurde 24 Mal entliehen. Genau wie „Harry Potter 
und der Stein der Weisen“ von Joanne K. Rowling. „Der Grolltroll… 
grollt heute nicht“ steht mit 19 Entleihungen an dritter Stelle der 
meistgelesenen Kinderbücher der Stadt- und Kreisbibliothek 2024.

„Minecraft - Miniprojekte“ von Thomas McBrien wurde 27 Mal 
entliehen und ist damit das meist gelesene Sachbuch für Kinder 
in 2024. Gefolgt von dem TipToi-Buch „Vorschulwissen“ mit 26 
Entleihungen und dem TipToi-Buch: „Unterwegs mit der Polizei“ 
mit 23 Ausleihen.

Der beliebteste Tonie im Jahr 2024 war „Feuerwehrmann Sam - Wett-
lauf gegen die Zeit“. Diese Figur wurde 33 Mal entliehen. „Liberty 
findet einen neuen Freund“ - eine Paw-Patrol-Geschichte kam auf 
30 Entleihungen. Und 28 Mal wurde „Die Polizei“ entliehen.

Gleich mehrere Konsolenspiele teilen sich die ersten drei Plätze 
der meisten Entleihungen 2024: Mit 29 Entleihungen an erster 
Stelle stehen die Nintendo-Switch-Spiele „PAW Patrol - World“ 

Wissenswertes
Mirek Gasz (Paderborn) - Der Mensch (Malerei)

22. Februar - 6. April 2025

Der Grafiker Mirek Gasz präsentiert in der Saale-Galerie eine Aus-
wahl seiner großformatigen und farbenfrohen Arbeiten, die von 
Pop Art und Street Art inspiriert sind. Der Titel „Der Mensch” ver-
deutlicht seine tiefgreifende Auffassung von Malerei verdeutlicht. 

Die Ausstellung 
reflektiert die 
k ü n s t l e r i s c h e 
Reise von Gasz’ 
und seiner Aus-
einandersetzung 
mit der mensch-
lichen Existenz. 
Durch seine 
Werke fordert 
er den Betrach-
ter heraus, über 

die Oberfläche hinauszublicken und die Tiefe und Vielschichtig-
keit des menschlichen Seins zu erforschen. Der diplomierte Gra-
fik-Designer zeichnet mit Hingabe technische Artefakte, versteht 
sich auf das ausdrucksstarke Zeichnen von Gesichtern oder das 
Malen von Naturereignissen.

Mirek Gasz erlangte sein 
Diplom in Grafik-Design 
an der Fachhochschule 
Bielefeld im Jahr 2000. 
Seitdem hat er eine er-
folgreiche Karriere als 
Grafiker verfolgt und ist 
seit 2021 als freischaffen-
der Künstler tätig.

Die Ausstellung wird am 
22. Februar 2025 um 17 
Uhr in der Saale-Galerie 
eröffnet.

Drei Leben © Mirek Gasz

Blauer Streifen © Mirek Gasz
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Besucherbergwerk
Bowlingbahn mit Stollenfeeling
Bergmanns-Sauna & Sprudelbecken
Tennisplatz in Waldlage
Streichelzoo & Abenteuerspielplatz
Restaurant mit deftiger Bergmannsküche

Telefon: 03671 - 8200  |  www.mellestollen.de

und „Super Mario Bros. Wonder“. „Meisterdetektiv Pikachu kehrt 
zurück“ wie auch „Pikmin 4“ wurden 27 ausgeliehen. „Kirby und 
das vergessene Land“ und „Pokémon - Let’s go Pikachu!“ landen 
mit 26 Entleihungen auf dem dritten Rang.

Die neue TechnoThek
Seit Jahresbeginn gibt es in der Bibliothek einen neuen beson-
deren Ort: Die TechnoThek. Dahinter verbirgt sich ein Bereich, in 
dem kleine und große Tüftler experimentieren, ausprobieren und 
entwerfen können. Ein Sortiment an Technik-, Metallbau-,  sowie 
Experimentierkästen für elektronische Schaltungen gibt allen Inte-
ressierten die Möglichkeit, sich auszuprobieren.

Mit den Startersets und interessanten Erweiterungen kommen alle, 
die gern Dinge auseinandernehmen, untersuchen und wieder neu 

zusammenzusetzen auf ihre 
Kosten. Junge Konstrukteure 
können als Eisenbahner mit 
Gleisnetz, Loks und Güterver-
ladung starten, während Pla-
nern und Erbauern ein Sor-
timent an Kapla-Bausteinen 
zur Verfügung steht. 

Technisch Bewanderte kön-
nen ihr Wissen zu Strom-
kreisen vertiefen sowie in 
die Grundlagen der Elektro-
nik eintauchen - selbstge-

baute Morseanlagen oder unterschiedlich geschalteten Alarman-
lagen. Ein Bestand passender Kinder-Sachbücher komplettiert die 
Experimentierlandschaft.

Das Angebot steht allen Bibliotheksbenutzern während der Öff-
nungszeiten zur Verfügung. Die Saalfelder Bibliothek dankt dem 
Verein Deutscher Ingenieure Thüringen e. V., der die TechnoThek fi-
nanziell und ideell fördert.

Geschichtenzauber in Gorndorf
Ab dem 3. April 2025 um 16 Uhr wird nun auch in die Gorn-
dorfer Zweigbibliothek zur Vorlesezeit geladen. Im neu gestal-
teten Bereich können Kinder im Alter von drei bis sieben 
Jahren jedem 1. Donnerstag im Monat einer besonderen Ge-
schichte lauschen, die zum Träumen einlädt, zum Schmun-
zeln und Kichern, zum Nachdenken und Mitmachen. Wei-
tere Infos unter www.stadt-saalfeld.bibliotheca-open.de 

Annette Müller
 Stadt- und Kreisbibliothek

Bild: TechnoThek

SCHWIMMHALLE & SCHWIMMHALLE & 
SAUNASAUNA

• Schwimmen ins Wochenende: freitags 19 - 22 Uhr •
• Aquafun Spielenachmittag: samstags 12 - 14 Uhr •

 Kelzstraße 27 • 07318 Saalfeld /Saale • Tel. 03671 - 2017 • www.saalfelder-baeder.de



Kundenzentrum
Stadtwerke Saalfeld GmbH 

Markt 20 (Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt)

07318 Saalfeld
Telefon: 03671 590-0

E-Mail: kunden@stadtwerke-saalfeld.de

Öffnungszeiten 

Mo/Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
 13:30 - 16:00 Uhr
Di/Do: 08:30 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi: 08:30 - 12:30 Uhr

Ihr regionaler Anbieter 
für Strom und Erdgas


